
Phlebologie

Liebe Leserin, lieber Leser,
da ist etwas anders an der „Phlebologie“ – dies zeigt das veränderte Titelbild bereits vor
dem Aufschlagen Ihrer Fachzeitschrift. Aber sie hat sich nicht nur frisch in Schale
geworfen, es gibt auch neue Inhalte zu entdecken, und die Zeitschrift trägt nun den
Titel „Phlebologie – Zeitschrift für Phlebologie und Lymphologie in Forschung und
Praxis“. Der neu hinzugekommene Untertitel zeigt, dass Themen aus der Lymphologie
künftig – nach der Verschmelzung der DGP und der DGL zur Deutschen Gesellschaft für
Phlebologie und Lymphologie (DGPL) – einen größeren Stellenwert in der Zeitschrift
einnehmen werden. Wir begrüßen in diesem Zusammenhang auch herzlich unsere
neuen Leserinnen und Leser, die im Zuge der Verschmelzung zu uns gestoßen sind.

Fortbildung mit Farbschema

Doch nicht nur die Leserschaft der Zeitschrift hat sich verändert, auch die „Phlebolo-
gie“ selbst hat sich weiterentwickelt. Wie bereits in der vergangenen Ausgabe ange-
kündigt, wird der Fortbildungscharakter Ihrer Fachzeitschrift ab sofort gestärkt. Alle
Themengebiete der Phlebologie und Lymphologie werden künftig regelmäßig mit
umfangreichen Fortbildungsbeiträgen abgedeckt – und damit Sie leichter den Über-
blick behalten, haben wir alle Teilgebiete Ihres Fachs in 6 Rubriken unterteilt und einem
Farbschema zugeordnet (siehe auch Infokasten im Inhaltsverzeichnis). Zusätzlich ist
das Herausgeberboard der „Phlebologie“ gewachsen: Die neuen Herausgeberinnen
und Herausgeber für die Fortbildungsbeiträge werden gemeinsam mit den Gutach-
terinnen und Gutachtern die Qualität der Beiträge gewährleisten.

Dabei werden alle Artikel rund um die Grundlagen venöser Erkrankungen von
Dr. Tobias Hirsch (Halle) verantwortet. Sie erkennen Beiträge dieser Rubrik an der
ziegelroten Farbe. Artikel rund um die Themen Varikose und chronisch-venöse Insuf-
fizienz (zuständiger Herausgeber: PD Dr. Dominic Mühlberger, Bochum) haben als
Schmuckfarbe petrol. Die Fortbildungsbeiträge der dritten Rubrik Thromboemboli-
sche Erkrankungen, die von Prof. Dr. Rupert Bauersachs (Frankfurt) betreut wird, sind
in orange gehalten, und Artikel aus dem Themengebiet Ulcus cruris (verantwortliche
Herausgeberin Prof. Dr. Eva Valesky, Frankfurt) haben eine violette Farbe. Für das
umfangreiche Themenspektrum der Lymphologie ist Dr. Gabriele Faerber (Hamburg)
zuständig. Sie erkennen die entsprechenden Beiträge an der grünen Färbung. Die
sechste Fortbildungsrubrik ist die beliebte Artikelserie Fortbildung in Bildern, die
auch weiterhin von Dr. Anna Lena Recke (Lübeck) und Dr. Jasmin Woitalla-Bruning
(Hamburg) betreut wird. Die Beiträge sind künftig rot gefärbt.

Wir freuen uns, in diesem Zuge auch unsere neuen Herausgeberinnen und Herausge-
ber an Bord der Zeitschrift zu begrüßen: Herzlich willkommen im Team der „Phlebo-
logie“!

Wissenschaft zum Anfassen

Wissenschaftliche Beiträge sind selbstverständlich auch im Jahr 2023 wieder ein
wichtiger Bestandteil der „Phlebologie“. Informieren Sie sich über Forschungsergeb-
nisse, bleiben Sie zum derzeitigen Forschungsstand auf dem Laufenden und lernen
Sie aus den Erfahrungen von Kolleginnen und Kollegen im Rahmen von spannenden
Fallberichten. Wir möchten Sie aber einladen, die „Phlebologie“ nicht nur als Leserin
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oder Leser zu nutzen, sondern auch als Autorin oder Autor: Gerne können Sie jeder-
zeit Ihre eigenen Studienergebnisse, praxisnahe Kasuistiken oder informative Über-
sichtsarbeiten bei der „Phlebologie“ einreichen. Denn die Wissenschaft in der Zeit-
schrift „Phlebologie“ lebt auch von Ihren Forschungsergebnissen, Ihren Fällen aus
der alltäglichen Praxis und dem wissenschaftlichen Austausch über phlebologische
und lymphologische Themen. Dank der Listung der Zeitschrift im Emerging Sources
Citation Index ist Ihr Artikel international sichtbar. Alle Artikel unterliegen einem
Peer-Review-Verfahren und sind durch eine eFirst-Publikation zeitnah nach der An-
nahme verfügbar und zitierbar. Die Autorenrichtlinien finden Sie unter www.thieme.
de/phlebologie/autoren, die Einreichung erfolgt unter phlebologie@thieme.de. Wir
sind gespannt auf Ihre Beiträge!

Die „blauen Seiten“ der Fachgesellschaften

Ein weiterer wichtiger Teil der „Phlebologie“ sind die gewohnten „blauen Seiten“ im
hinteren Teil der Zeitschrift. Hier erfahren Sie auch weiterhin Neues von Ihrer Fachge-
sellschaft: Protokolle von Mitgliederversammlungen, Informationen zur Jahrestagung,
Hinweise auf weitere Veranstaltungen oder Preise, berufspolitische Informationen oder
Neuigkeiten aus den Arbeitsgemeinschaften und Sektionen der Deutschen Gesell-
schaft für Phlebologie und Lymphologie. Für unsere Leserinnen und Leser aus der
Schweiz gibt es selbstverständlich auch Informationen aus der Schweizerischen Gesell-
schaft für Phlebologie (SGP/SSP).

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen beim Lesen der ersten Ausgabe der neuen „Phle-
bologie“. Und wie immer gilt: Wenn Sie Fragen oder Anregungen haben, freuen wir uns
über Ihre Mail unter phlebologie@thieme.de.

Ihre
Prof. Dr. Birgit Kahle, PD Dr. Thomas Noppeney – Schriftleitung der „Phlebologie“
Prof. Dr. Markus Stücker, Dr. Dr. René Hägerling – Vorstand der DGPL
Georg Thieme Verlag
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